
Verkehrspolitik

Nr. 245/14 vom 07. Mai 2014

Hans-Jörn Arp: Die Grünen sollen endlich mit ihrer
Verzögerungstaktik aufhören

„Die Menschen haben die immer neuen Ablenkungsmanöver der Grünen zur
Verzögerung des so dringend notwendigen A-20 Elbtunnels satt. Wenn die
Grünen nicht endlich Farbe bekennen, werden sie das bei den nächsten
Wahlen deutlich zu spüren bekommen.“

Mit diesen Worten kommentierte der verkehrspolitische Sprecher der
CDU-Fraktion im Schleswig-Holsteinischen Landtag, Hans-Jörn Arp, heute (07.
Mai 2014) den angeblichen Vorstoß des Grünen Landesverbandes zur Prüfung
neuer Alternativen zur Elbquerung. 

„Wenn die Grünen schon an der Westküste tagen, dann sollten sie dort einmal
mit den Menschen reden. 90 Prozent wollen lieber heute als morgen die
Elbquerung. Das erneute grüne Zeitspiel nervt die Menschen nur noch. Denn
sie wissen: Wie immer werden die Grünen so lange prüfen, bis sie auch diese
Alternative ablehnen können“, so Arp.

Seit Jahrzehnten würden die Grünen den Bau der A 20 und des dazu
gehörigen Elbtunnels mit dem Hinweis auf ihre angeblich besseren
Alternativen blockieren. All diese Alternativen hätten sich bislang als
Luftnummern erwiesen. Real sei dagegen das Chaos auf Schleswig-Holsteins
Straßen. 
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„Die Grünen hatten jahrzehntelang die Gelegenheit, ihre Alternativen zu
präsentieren. Das Ergebnis ist eindeutig. Jetzt muss endlich die westliche
Elbquerung kommen“, forderte Arp.
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